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Herren, Bezirksklasse, Gr. 1

SV Hohentengen : TTG Sigmaringen/Laiz 
Samstag, 13.04.2024, 16:00 Uhr

4:9-Niederlage für die TTG Sigmaringen/Laiz beim SV 
Hohentengen

Im Spiel der Herren, Bezirksklasse, Gr. 1 traf die Mannschaft des SV Hohentengen am vergangenen
Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTG Sigmaringen/Laiz. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Rainer Kern. Garant für diesen Heimspielsieg war Marcel
Schauer, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTG Sigmaringen
/Laiz dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Schauer / Teufel die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Völlig überlegen agierten Schauer / Teufel hierbei im dritten Satz,
der mit 11:0 zu Ende ging. Nicht ganz mithalten konnten Frank / Späth, beim 1:3 gegen Malik /
Stockhaus, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. 2:3 endete anschließend das Doppel
zwischen Kern / Grauer und Rose / Winkhart aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. 11:7, 14:16, 11:8, 9:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Marcel
Schauer und Wolfgang Stockhaus die Schläger kreuzten. Es war ein langes Spiel, bis Dominik
Teufel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Simon Malik hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
hingegen Daniel-Johannes Frank beim 3:2 gegen Ralph Rose, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Rainer Kern hatte seinen Gegner Markus Wrobel beim ungefährdeten Sieg
in drei Sätzen recht sicher im Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim wenig später folgenden 11:7, 11:2, 11:5 gegen Ali Dinc fand
Martin Grauer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zwischenzeitlich konnte
Fabian Späth zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil die Partie gegen Ferdinand
Winkhart, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV
Hohentengen und der TTG Sigmaringen/Laiz in die Box. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Marcel Schauer und Simon Malik, das Marcel Schauer letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Dominik Teufel hatte seinen Gegner Wolfgang Stockhaus beim deutlichen 11:1, 11:4, 11:
5 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Daniel-Johannes Frank hatte im Anschluss gegen Markus Wrobel bei seinem Sieg in drei Sätzen
wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Frank nun 11 Siege bei 5 Niederlagen aus. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Beim 3:0 gegen Ralph Rose fand Rainer Kern von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Hohentengen am 20.04.2024 gegen den
TTC Tailfingen-Margrethausen III erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTG Sigmaringen/Laiz
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:6.
Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Hohentengen

Doppel: Schauer / Teufel 1:0, Frank / Späth 0:1, Kern / Grauer 0:1 
Einzel: M. Schauer 2:0, D. Teufel 1:1, D. Frank 2:0, R. Kern 2:0, M. Grauer 1:0, F. Späth 0:1 

 TTG Sigmaringen/Laiz
Doppel: Malik / Stockhaus 1:0, Wrobel / Dinc 0:1, Rose / Winkhart 1:0 
Einzel: S. Malik 1:1, W. Stockhaus 0:2, M. Wrobel 0:2, R. Rose 0:2, F. Winkhart 1:0, A. Dinc 0:1


